Heine, Harzreise Auszug

Auf der Chaussee wehte frische Morgenluft, und die Vögel sangen gar freudig, und auch mir wurde allmählich wieder frisch und freudig zumute. Eine solche Erquickung tat not. Ich war die letzte Zeit nicht aus dem Pandektenstall herausgekommen, römische Kasuisten hatten mir den Geist wie mit einem grauen Spinnweb überzogen, mein Herz war wie eingeklemmt zwischen den eisernen Paragraphen selbstsüchtiger Rechtssysteme, beständig klang es mir noch in den Ohren wie »Tribonian, Justinian, Hermogenian und Dummerjahn«, und ein zärtliches Liebespaar, das unter einem Baume saß, hielt ich gar für eine Corpus-iuris-Ausgabe mit verschlungenen Händen. Auf der Landstraße fing es an lebendig zu werden. Milchmädchen zogen vorüber; auch Eseltreiber mit ihren grauen Zöglingen. Hinter Weende begegneten mir der Schäfer und Doris. Dieses ist nicht das idyllische Paar, wovon Geßner singt, sondern es sind wohlbestallte Universitätspedelle, die wachsam aufpassen müssen, daß sich keine Studenten in Bovden duellieren, und daß keine neue Ideen, die noch immer einige Dezennien vor Göttingen Quarantäne halten müssen, von einem spekulierenden Privatdozenten eingeschmuggelt werden. Schäfer grüßte mich sehr kollegialisch; denn er ist ebenfalls Schriftsteller, und hat meiner in seinen halbjährigen Schriften oft erwähnt; wie er mich denn auch außerdem oft zitiert hat, und wenn er mich nicht zu Hause fand, immer so gütig war, die Zitation mit Kreide auf meine Stubentür zu schreiben. Dann und wann rollte auch ein Einspänner vorüber, wohlbepackt mit Studenten, die für die Ferienzeit, oder auch für immer wegreisten. In solch einer Universitätsstadt ist ein beständiges Kommen und Abgehen, alle drei Jahre findet man dort eine neue Studentengeneration, das ist ein ewiger Menschenstrom, wo eine Semesterwelle die andere fortdrängt, und nur die alten Professoren bleiben stehen in dieser allgemeinen Bewegung, unerschütterlich fest, gleich den Pyramiden Ägyptens - nur daß in diesen Universitätspyramiden keine Weisheit verborgen ist.
Grundlegendes über den Autor:
(kurz)
Heine lebte von 1797-1856 in der Restaurationszeit.
Er lebte in Deutschland, starb aber im Exil im „freien“ Frankreich, wo er viele seiner gesellschaftskritischen Schriften veröffentlichte.
Er war ein wichtiger Vertreter des „Jungen Deutschlands“. 
Er schrieb im romantischen Stil, um die Zensur zu umgehen. Deshalb bedient er sich eigentlich immer der Ironie und des zynischen Vergleiches.
Das Junge Deutschland einen (versteckten) Kampf gegen die traditionsgebundene und realitätsferne Lebenseinstellung des „Biedermeier“(Spätromantik), welches die Ideen der Romantik und der Schöngeistigkeit der Literatur vertrat. (Eskapismus = Flucht vor der Realität)
Das „Junge Deutschland“ wollte  politische und soziale Probleme vergegenwärtigen und zur Lösung hinführen.
Die Vormärz Bewegung tat dies radikaler.
(lang)
Als Biedermeier wird die Zeitspanne von 1815 (Wiener Kongress) bis 1848 (Beginn der bürgerlichen Revolution) in den Ländern des Deutschen Bundes inklusive des Kaisertums Österreich bezeichnet. Mit dem Ausdruck Biedermeier ist in der politischen Geschichte der Begriff der Restauration verknüpft, der sich auf die staatspolitische Entwicklung nach dem Ende der Napoleonischen Zeit und des Wiener Kongresses bezieht. Bedeutsam ist der Begriff als Epochenbezeichnung der Kulturgeschichte, die für diesen Zeitraum auch den Begriff Vormärz verwendet.

Der Ausdruck Biedermeier bezieht sich zum einen auf die in dieser Zeit entstehende eigene Kultur und Kunst des Bürgertums (z.B. in der Hausmusik, der Innenarchitektur und auch in der Mode), zum anderen auf die Literatur der Zeit, die beide - häufig zu Unrecht - mit dem Etikett »hausbacken« und »konservativ« versehen werden. Als typisch gilt die Flucht ins Idyll und ins Private. Schon der Dichter Jean Paul hatte vom »Vollglück in der Beschränkung« gesprochen, Goethes Sekretär Johann Peter Eckermann »eine reine Wirklichkeit im Lichte milder Verklärung« zu erkennen geglaubt.

Unter Restauration (lat. restaurare = wiederherstellen) versteht man im Besonderen die im Zeitraum von 1815 bis 1830 in allen deutschsprachigen Staaten zu konstatierenden Anstrengungen der jeweiligen Fürsten und ihrer Minister, hier allen voran Metternich, die noch jungen Verfassungen der süddeutschen Staaten im Gefolge der Französischen Revolution von 1789 sowie im Zuge der Preußischen Reformen mehr oder minder freiwillig gewährten Neuerungen oder solchen, die aus napoleonischer Besatzungszeit datierten, durch verwaltungs- und verfassungsrechtliche Einschränkungen (z. B. Zensur) zu beseitigen und gleichsam die alte Ordnung wiederherzustellen. Auch die Zeit nach 1848 in Deutschland wird Restaurationszeit genannt.

Der Begriff des Vormärz ist eine unscharfe Sammelbezeichnung für die oppositionelle bis revolutionäre politische Literatur der Jahrzehnte vor der deutschen Märzrevolution von 1848. Zur Literatur des Vormärz zählt man unter anderem die Werke der Autorengruppe des Jungen Deutschlands. 
Der Vormärz, der politische Veränderungen in Deutschland anstrebte und eine Verbesserung der Lebensumstände erhoffte, stand im Gegensatz zur Literatur des konservativen, restaurativen und politisch resignierten Biedermeiers. 
Wichtige Genres des Vormärz sind der Brief und der Reisebericht.

Das Junge Deutschland, dessen Veröffentlichungen 1835 durch den Deutschen Bundestag verboten wurden, ist die wohl wichtigste Autorengruppe dieser Zeit. Die Vertreter dieser Strömung wollten das politische Bewusstsein des Bürgertums erreichen und forderten eine politisch engagierte Literatur mit dem Ziel der Revolution. 
Interpretationsansätze

Heine kritisiert im Text leeres enzyklopädisches Wissen, dass an der Universität gelehrt wird . . . 

Pandektenstall( Kritik an Göttinger Universität (Heine studierte dort Jura) 

Römische Kasuisten ( Professoren (altbackene Paragraphenreiter)

Geist mit Spinnweb überzogen ( Erziehung zur Engstirnigkeit

Eiserne Paragraphen ( deutsches Rechtsystem

Tribonian . . . Dummerjahn (Homoioteleuton) ( Anspielung auf Goethe ?

Zärtliches Liebespaar ( Biedermeier ( Eskapismus

Corpus-iuris ( uraltes Rechtsystem

Eseltreiber ( Professoren

Zöglingen ( Studenten

Schäfer und Doris ( Sittenwächter (( Zensoren?

… wovon Geßner singt … ( Biedermeier ( Spätromantik

Duellieren ( Suspendierung Heines wegen Duell

Keine neuen Ideen ( Restauration ( Zensur

Spekulierenden Privatdozenten ( Zensur seiner Schriften + Junges Deutschland ( Umgehung der Zensur)

Sehr kollegialisch … immer so gütig(Aufpasser) ( Spott/Ironie
Verreißende Studenten ( Vorgriff Exil Frankreich ?

Professoren bleiben stehen … unerschütterlich fest
( Stillstand in der Politik

Pyramiden Ägyptens ( altertümlich/verstaubt/vergangen

Keine Weisheit ( Politik/Universität ( keien neuen Ideen

